
___. Ausfertigung 

Landkreis Stade 
Der Landrat         
Wasserwirtschaft und Küstenschutz 
Am Sande 2, Gebäude C 
21682 Stade 
 
 
Erlaubnisantrag für die Entnahme von Wasser aus Oberflächengewässern gemäß § 8 
und 10 des Gesetzes zur Ordnung des Wasserhaushalts (WHG) 
 
Das Antragsformular ist vollständig auszufüllen, d.h. zutreffende Angaben sind entweder 
einzutragen oder anzukreuzen.  

I. Antragsteller 

Firma/Betrieb: 
 

Name: 
 

Vorname: 
 

Straße, Hausnummer: 
 

PLZ, Wohnort: 
 

Telefon:                                                       
 
Telefax/E-Mail: 

 

II. Lage des Vorhabens (wo wird das entnommene Wasser benötigt) 

Samtgemeinde/Gemeinde: 
 

Gemarkung:                                                                           Flur(e): 
 

Flurstück(e): 
 

Ort der Verwendung ist in den zum Antrag gehörenden Unterlagen in „blau“ einzutragen.  

III. Lage der Entnahmestelle und betroffene Grundstückseigentümer 

Samtgemeinde/Gemeinde: 
 

Gemarkung:                                                                           Flur: 
 

Flurstück(e): 
 

Koordinate (UTM 32), falls vorhanden: 
 

Eigentümer: 
 

Die Entnahmestelle ist in den zum Antrag gehörenden Unterlagen in „rot“ einzutragen.  

 

 



IV. Angaben zum Gewässer, das für die Entnahme vorgesehen ist 

 II. Ordnung   III. Ordnung 

Name des Gewässers: 
 

Zuständiger Unterhaltungsverband oder Wasser- und Bodenverband: 
 

 

V. Art und Maß der Entnahme: 

m3/Stunde 
 

m3/Tag 
 

m3/Woche 
 

m3/Jahr 
 

 

VI. Erklärung 

Als Antragsteller/In ist mir bekannt, dass die Benutzung bzw. Errichtung der Anlagen zur 
Wasserentnahme erst nach Erteilung der Erlaubnis erfolgen darf und Zuwiderhandlungen 
als Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße geahndet werden können. 
 
 
……………………………., den ………………  
Ort, Datum 

 
 
……………………………………            ………………………………………. 
Antragsteller                                                        ggf. Entwurfsverfasser 

 

 

  

 

  

 

 

 

  

   

 

VII. Beizufügende Unterlagen in  3-facher Ausfertigung

1.  Übersichtskarte M 1:5.000  oder 1:10.000  (Topographische Karte) mit Kennzeichnung 

der Entnahmestelle in „rot“  und dem Ort der Verwendung in „blau“

2. Auszug aus der Liegenschaftskarte  (Flurkarte) mit Kennzeichnung

- der Entnahmestelle/n

3. Erläuterungsbericht

Veranlassung, Zweck und Beschreibung der Wasserentnahme (Entnahme-Bauwerk,

Leitung, Zweck, Häufigkeit, Menge)
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